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14. Ordentliche Generalversammlung der Alpiq Versor gungs AG (AVAG) am 

20. Mai 2014 in Niedergösgen 

 

Kurt Henzmann und Christian Wanner neu im AVAG-

Verwaltungsrat 
 

Die Generalversammlung der Alpiq Versorgungs AG (AV AG) kann von einem erfreuli-

chen Geschäftsergebnis 2013 mit einem Jahresgewinn von 2.2 Mio. Schweizer Fran-

ken auf Vorjahresniveau Kenntnis nehmen. Neu in den  Verwaltungsrat gewählt wur-

den Kurt Henzmann und Christian Wanner. 

 

An der AVAG sind – neben der Hauptaktionärin Alpiq – die in der Region versorgten Kon-

zessionsgemeinden beteiligt. So konnte Verwaltungsratspräsident Martin Eschle rund 40 Ak-

tionärsvertreter und Gäste zur Generalversammlung in Niedergösgen begrüssen. 

 

Die Netznutzung der Endkunden betrug im Berichtsjahr 337 Mio. Kilowattstunden (kWh), 

wovon die AVAG 318 Mio. kWh Enerige (- 3% gegenüber Vorjahr) selber lieferte. Neben der 

regionalen Energieversorgung ist die AVAG auch in der überregionalen Energieverteilung tä-

tig, und zwar als sogenannte Vorlieger-Netzbetreiberin weiterer Energieversorger in der 

Nordwestschweiz. Mit einem Jahresgewinn von 2.2 Mio. Schweizer Franken hat die AVAG 

ihre Position als regionale Versorgerin und überregionale Dienstleisterin gut behaupten kön-

nen. 

 



 

 

 

Marktöffnung und Margendruck 

 

Sowohl Christian Wanner, während seines Eingangsreferates noch in seiner Funktion als 

VR-Vizepräsident der Alpiq AG, als auch Martin Eschle thematisierten in ihren einleitenden 

Ansprachen den aktiven Markt und den Trend zu einem verstärkten Wettbewerb. Legte 

Wanner in kurzen Worten die neue Strategie der Alpiq – von einer kapitalintensiven Strom-

produzentin hin zur Energiedienstleisterin mit innovativen Gesamtlösungen –  dar, zeigte 

Eschle die Auswirkungen von Marktöffnung und Energiewende auf die Schweiz und die 

AVAG auf. 

 

16.3 Mio. Schweizer Franken investiert 

 

Die AVAG hat im vergangenen Jahr 10.8 Mio. Schweizer Franken in ihr Regionalnetz und 

5.5 Mio. Schweizer Franken in das überregionale Verteilnetz investiert. Norbert Caspar, Vor-

sitzender der Geschäftsleitung, erläuterte anhand eines Leitungsprojektes in Hauenstein-

Ifenthal und Wisen dessen Bedeutung für die Versorgungssicherheit. Er zeigte sich über-

zeugt, dass von der Investitionspoltik der AVAG vor allem die Energiebezügerinnen und  

 -bezüger profitieren werden. In einer kurzen Vorschau auf 2015 konnte Caspar trotz stei-

gender Swissgridkosten leicht sinkende Netznutzungstarife für die Kunden der Netzebene 7, 

also unter anderen alle Haushaltungen, sowie unverändert bleibende Energiepreise in Aus-

sicht stellen. 

 

Alle Anträge gutgeheissen 

 

Für den verstorbenen Bruno von Däniken, Niedergösgen, wurde neu Kurt Henzmann, Ge-

meindepräsident Niedergösgen, und für den austretenden Franz Scheiber neu alt-

Regierungsrat und Alpiq-VR-Vizepräsident Christian Wanner in den Verwaltungsrat gewählt. 

Ebenso zugestimmt hat die Generalversammlung den Anträgen auf Entlastung des Verwal-

tungsrates , der Genehmigung  der Jahresrechnung mit einer Dividendenausschüttung von 

40 Schweizer Franken je Aktie sowie der Wahl von Ernst & Young AG als Revisionsstelle. 

 

  



 

 

 

Alpiq Versorgungs AG (AVAG) 

 

Die AVAG ist ein Tochterunternehmen im Mehrheitsbesitz der Alpiq. Seit 2005 sind 14 Kon-

zessionsgemeinden ebenfalls an der AVAG beteiligt. Die AVAG belieferte 2013 insgesamt 

17 Gemeinden mit Strom und leistet mit ihren überregionalen Verteilnetzanlagen einen wich-

tigen Beitrag zur sicheren Elektrizitätsversorgung in der Nordwestschweiz. 

 

 2013 2012                      

Netznutzung Endkunden 337 328 GWh 

Energieabsatz Endkunden 318 328 GWh 

Gesamtleistung 98.6 101.6 Mio. CHF 

Gewinn nach Steuern 2.2 2.3 Mio. CHF 

Investitionsvolumen 16.3 12.4 Mio. CHF 

 

 

 

 

 

Foto, v.l.n.r.: 

Fredy Dubach, Martin Eschle (VR-Präsident), Kurt Henzmann, Christian Wanner (VR-

Vizepräsident), Dieter Leu 
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